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2. Kreisklasse Herren (4er)

TSV Dauelsen : TSV Posthausen III 
Freitag, 08.03.2024, 19:30 Uhr

TSV Dauelsen stockt Punktekonto gegen TSV Posthausen III 
auf

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TSV Posthausen III hat der TSV Dauelsen am Freitag in
weniger als 150 Minuten zwei Punkte in der 2. Kreisklasse Herren (4er) gesammelt. Beim TSV
Posthausen III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 27:13 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in
diesem Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Kanowski /
Stadtlander waren die Gastgeber Johannsen / Janke. Mit nur einem Satzverlust gingen Meyer /
Stubbemann gegen Hilgenböcker / Behling durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer
2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Torsten Johannsen konnte im Spiel gegen
Horst Hilgenböcker einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Aleksej Janke konnte Michael Kanowski in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd
trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Punkt für die Mannschaft beitragen.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mika Philip Meyer konnte im Spiel gegen Christian
Behling einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. 3:2 hieß
es am Ende des nächsten Spiels, als Leon Stubbemann und Marcus Stadtlander den letzten
Ballwechsel spielten. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr
zu nehmen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:0. Nur einen Satz verlor
Torsten Johannsen beim 11:9, 9:11, 11:7, 11:8 gegen Michael Kanowski und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Aleksej Janke war in der Partie gegen Horst Hilgenböcker nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Deutlich nach Sätzen war indessen die Drei-Satz-
Pleite von Mika Philip Meyer gegen Marcus Stadtlander. Das musste man neidlos anerkennen.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Meyer nun bei 12:8, während
Stadtlander bislang 12 Siege und 12 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der letzte Zwischenstand vor
dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV Dauelsen 8 Punkte, TSV Posthausen III 1
Punkte. Leon Stubbemann gewann indes sein Spiel gegen Christian Behling eher ungefährdet in
drei Sätzen. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Behling nun 5 Siege bei 21
Niederlagen aus. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.03.2024 gegen die
TTSG Verden, während der TSV Posthausen III am 09.04.2024 gegen den SC Weser Barme II
antritt.

 Statistik:
 TSV Dauelsen

Doppel: Johannsen / Janke 1:0, Meyer / Stubbemann 1:0 
Einzel: T. Johannsen 2:0, A. Janke 2:0, M. Meyer 1:1, L. Stubbemann 2:0 

 TSV Posthausen III
Doppel: Kanowski / Stadtlander 0:1, Hilgenböcker / Behling 0:1 
Einzel: M. Kanowski 0:2, H. Hilgenböcker 0:2, M. Stadtlander 1:1, C. Behling 0:2
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